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Wenn das HIV-Risiko für Frauen verringert werden soll, müssen Frauen und Männer mehr Möglich-

keiten zu Beratung und Aufklärung erhalten. Konkrete Maßnahmen kosten Geld, ersparen aber

hohe Folgekosten und viel Leid. Besonders Pharmakonzerne sind aufgefordert, endlich wirksame

Medikamente kostengünstig an ärmere Staaten abzugeben.
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Der Kampf gegen AIDS/HIV

Q.: Weltbevölkerungsbericht 2000.

Welt

Beratung und Aufklärung konkrete Maßnahmen

• Mehr Zugang zu Bildung und Wissen für Frauen

und Männer

• Aufdecken des Zusammenhangs von Sexualität,

Geschlecht und Machtungleichheiten zwischen Frauen

und Männern

• Erkennen der Gefahr der HIV-Übertragung von der

Mutter auf das Kind

• Aufklärung der Gesellschaft über AIDS/HIV

• Besserer Zugang zu medizinischen und sozialen

Diensten besonders für Frauen

• Versorgung von HIV-infizierten Schwangeren mit

speziellen Medikamenten

• Kostenlose Verteilung von Kondomen und

Partnerschaftsberatung

• Strategien zum Erkennen gefährdeter

Sexualpartner/innen
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